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Bestürzung und Fassungslosigkeit herrschte am Sonntag, den 
10.07.2011, bei den Ringern der Ringgemeinschaft Hausen-Zell, als die 
Nachricht vom Tode ihres Vorsitzenden Anton Lais die Runde machte.
Geschockt saßen die Vereinsverantwortlichen zusammen und suchten 
nach Erklärungen und Lösungen für die nächsten schwierigen Tage und 
Wochen für die Familie und den Zweitbundesligisten. Am Freitagabend 
feierten die Aktiven und Vorstandskollegen noch gemeinsam den Pol-
terabend ihres Trainers Björn Gut mit einem rauschenden Fest.

Der 44-jährige Bürokaufmann hinterlässt seine sportbegeisterte Frau 
Carmine und die ebenso sportliche dreizehnjährige Tochter Annalena 
und den elfjährigen Sohn Marius, der im Fußball und Ringen  bereits sei-
nem Vater nacheiferte.

Anton Lais wurde erst zwei Wochen zuvor einstimmig im Amt des RG – 
Vorstandes für weitere zwei Jahre bestätigt, nachdem er seine beiden 
ersten Jahre als Vereinschef erfolgreich absolviert hatte. 

Bei einer gemeinsamen Mountainbiketour mit Freunden im Kleinen Wie-
sental erlag Anton ohne Vorwarnung und trotz sofort eingeleiteter Er-
ster-Hilfe-Maßnahmen durch seine Kollegen und dem herbeigerufenen 
Notarzt einer plötzlichen Herzattacke. 

Der allseits beliebte Familienvater war nicht nur in der RG ein absoluter 
Aktivposten. Als sechsjähriger begann er seine Laufbahn bei den Kom-
binierten als Jugendringer, war später Jugendleiter und langjähriger 
Stammringer der RG Hausen-Zell. Mit seinem gefürchteten Armzug 
legte er viele Gegner auf die Matte. Berufsbedingt wurde dem jungen 
Kaufmann ein Posten im RG Vorstandsteam bald angeboten, den er dan-
kend annahm und mit seiner Zuverlässigkeit und seinem Engagement 
für seinen Verein Unvergessliches schuf.
Als Geschäftsführer des Vereins leistete Anton unermüdliche Arbeit, die 
ihm auf den Leib geschnitten war, mit seiner Umsicht und vorauspla-
nender Genauigkeit.

Seine Liebe fand der ehemalige Habschwergewichtler der RG Hausen-
Zell ebenfalls beim Ringen. Anton heiratete vor fünfzehn Jahren die 
damalige dritte der Deutschen Meisterschaften im Ringen und zog die 
jetzige Schopfheimer Jugendhandballtrainerin mit seinem Sport in den 
Bann der RG Hausen-Zell.

Neben dem Ringen war die Fasnacht ein lieb gewonnenes Abwechs-
lungsprogramm für den geselligen Sportler, der die Feste für die Zeller 
Bevölkerung in der Stadthalle als Wirtschaftskassierer hervorragend be-
gleitete und mit den Narren aus dem Obertal zahlreiche schöne Stunden 
erlebte.

Für das Allgemeinwohl tat der rührige Anton Lais ebenfalls viel. Als lang-
jähriger Protokollführer im Atzenbacher Ortschaftsrat und bei der Mithil-
fe von vielen Festaktivitäten in Zell und Atzenbach war der agile, junge 
Mann stets in vorderster Front, wenn es um die Hilfe für andere ging.

Erst kürzlich war er maßgeblich am großartig ausgerichteten 125 jäh-
rigen Jubiläum seines Arbeitgebers, der Fa. Glaserei Engler, als Organi-
sator tätig.

Für den Hobby-Mountain-Biker Anton Lais endete nun plötzlich ohne 
Vorwarnung das Leben, an dem so viele in seinem großen Freundeskreis 
teilhatten. Sein unerwarteter Tod reißt eine große Lücke in Zell und At-
zenbach, die nur schwer zu schließen sein wird.

Die RG Hausen-Zell wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren und 
seiner Familie den nötigen Rückhalt ohne Ihr Familienoberhaupt geben.

Werte Ringer-Fans,
Liebe Mitglieder,
Sehr geehrte Gäste aus nah und fern,

in Gedenken an

mit diesen Worten Begann der Begrüßungstext von Anton Lais für die 
vergangene Saison - sicherlich hätte er Sie auch in dieser Saison mit ähn-
lichen Worten begrüßt - doch leider gönnte ihm das Schicksal nur 44 Le-
bensjahre als er am Sonntag, den 10.07.2011, plötzlich und vollkommen 
unerwartet verstarb.

Der folgende Text ist soll uns dabei helfen den Tod von Anton Lais zu Ver-
arbeiten, ihn zu würdigen und so in Erinnerung zu halten wie er war - als 
Freund und Vereinskamerad.
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In Gedenken an Anton Lais

Schockzustand bei der RG Hausen-Zell
Vereinsvorsitzender Anton Lais plötzlich und unerwartet verstorben.



den plötzlichen und unfassbaren Tod unseres Freundes und ersten 
Vorsitzenden, immer für uns da gewesenen Anton Lais kann man nicht 
einfach wegstecken und auch bei einem sportlichen Grußwort nicht 
übergehen. Dennoch haben wir auch gemerkt, es muss und wird weiter-
gehen. Es waren schwere Tage für uns alle seit Antons Tod, es kommen 
sicher auch während der Saison und in Zukunft schwere Stunden auf 
uns zu, wann immer wir merken - an diese Stelle war doch immer Anton.

Anton wird immer in unserer Erinnerung sein, wir werden ihn nie-
mals vergessen!

Saison 2011
Wie gehen wir sie an, was erwartet uns, was bringt sie?

Sportlich hatten wir eine gute Vorbereitung und sind nun wieder froh 
darüber, dass die Saison startet. Das Trainerteam hat die Mannschaft 
erneut nach besten Möglichkeiten vorbereitet. Wie seit Jahren wurden 
wieder drei Mannschaften gemeldet, um die RG im Bezirk, Verband und 
Deutschland zu vertreten.

Der Abgang von unserem jungen Toptalent Manuel Wolfer zum be-
nachbarten Bundesligisten TUS Adelhausen gilt es so gut wie möglich 
zu kompensieren. Dies soll durch Simon Ketterer aus Freiburg gesche-
hen, der hinter Manuel in Südbaden die Nummer 2 ist. Weitere Neuzu-
gänge kamen von der aufgelösten SG Eichen-Rümmingen mit Andrius 
Voitechovskis und David Reisch zur RG. Vom TUS Adelhausen schloss 
sich uns Simon Gerwig an. Alle Neuzugänge waren sehr fleissig in der 
Vorbereitung und sind als Stammkräfte der Oberligareserve und zur 
Erweiterung der Zweitligamannschaft vorgesehen. Besonders in den 
mittleren Gewichtsklassen haben wir somit die ein oder andere Varia-
tionsmöglichkeit.
Der Rest des Kaders entspricht ansonsten den Teams, welche in der ver-
gangenen Saison hervorragende Kämpfe gezeigt haben und uns auch 
dieses Jahr wieder zeigen sollen, dass sie sich weiterentwickelt haben 
oder gereift sind.

Die Ziele für diese Saison sind mit guten Mittelfeldplätzen realistisch 
gesteckt. Dies natürlich basierend darauf, dass das Verletzungspech, 
welches wir letztes Jahr doch verstärkt hatten, dieses Mal fern bleibt.

Die dritte Mannschaft startet dieses Jahr in der Kreisliga, wo wir etwas 
weniger Personal benötigen, welches in den letzten Jahren auf Grund 
von Verletzungen in den ersten beiden Mannschaften immer mal wieder 
knapp wurde.

Den Mittelfeldplatz, als erweitertes Saisonziel der Reserve in der Oberli-
ga, zu erreichen ist möglich, wichtig ist es aber vorrangig die Klasse zu 
halten, um wie in den vergangenen Jahren den Unterbau hochklassig 
zu halten, damit die heranwachsenden Athleten in Zukunft weiterhin 
gefordert sind.

Für die Zweitligastaffel sollte ein Platz im guten Mittelfeld, etwa wie 
letztes Jahr, möglich sein. Vielleicht gelingt es auch den ein oder ande-
ren Kampf gegen die stark verstärkten Spitzenteams wie Benningen, 
Schriessheim, sowie Freiburg und Triberg offen zu gestalten oder gar 
den ein oder anderen Sieg gegen diese Mannschaften zu landen. Mit 
den anderen Teams der Liga werden wir in einem direkten Konkurrenz-
kampf um die Plätze im guten Mittelfeld stehen. Da wir aber von un-
serer starken, altersgemischten Mannschaft überzeugt sind, hoffen wir 
doch auf zahlreiche Siege, viel Spannung und vor allem schöne und tolle 
Kämpfe.

Wir zählen auch diese Saison auf die Unterstützung aller unserer Fans, 
Freunde und Sponsoren. Wir möchten Euch auch dieses Jahr wieder tol-
len und spektakulären Ringkampfsport bieten und wünschen uns allen 
eine tolle und verletzungsfreie Saison, sowie immer gute Unterhaltung.

Das Trainerteam der RG Hausen-Zell
Rainer Eiche, Björn Gut und Edgar Wolfer

Liebe RG Fans, Freunde & Sponsoren,

Grußwort
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Rainer Eiche
Trainer Freistil
RG Hausen-Zell 1971 e.V.

Edgar Wolfer
Trainer gr.-römisch
RG Hausen-Zell 1971 e.V.

Björn Gut
Trainer Freistil
RG Hausen-Zell 1971 e.V.



RG - Verein

Aus zwei mach eins
Am 11. Juni 1971 gingen die beiden Vereine KSA Hausen und ASV 
Zell eine sportliche Ehe ein. Dieses Jahr jährte sich dieser Tag zum 
vierzigsten mal - es darf somit die „Rubinhochzeit“ gefeiert werden. 
Seither gehen die Aktiven beider Vereine gemeinsam unter dem 
Namen RG Hausen-Zell auf die Matte und kämpfen für den gemein-
samen Erfolg.
Sicherlich wollten die beiden Gründer der RG - der damalige 1. 
Vorsitzende der KSA Hausen Heinz Georg und sein Mitstreiter Wil-
helm Maier, 1. Vorsitzender des ASV Zell - eine bessere Basis für er-
folgreichen Ringkampfsport legen. Dass seit der Gründung schon 
mehr als 100 Medaillen bei nationalen und internationalen Meister-
schaften errungen werden konnten, wagte vermutlich keiner der 
beiden Initiatoren zu hoffen.

Die erfolgreichen Jahre
Im Mannschaftssport ging es nach dem sportlichen Zusammen-
schluss rasant bergauf. Über die Oberliga ging es in die Badenliga 
und von dort aus 1975 in die Regionalliga, die ab der Saison 1978 in 
„2. Bundesliga Südwest“ umbenannt wurde. 1986 konnte man dabei 
mit dem zweiten Rang den bis dahin größten Erfolg erzielen. 
Überhaupt waren die Jahre 1985 - 1990 die erfolgreichsten der 
RG. Die RG-Reserve schaffte den Durchmarsch von der Bezirksliga 
bis in die südbadische Oberliga und die Jugend machte auf sich 
aufmerksam als man 1987 und 1989 die Qualifikation für die deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften der A/B Jugend schaffte. Dabei 
erkämpfte sich der RG-Nachwuchs jeweils eine Medaille. 1987 in 
Anger/Bayern unterlag man im Poolfinale nur knapp Aalen und be-
legte am Schluss den nicht erwarteten dritten Platz. 1989 im württ-
embergischen Ehningen wurde man gar erst im Finale von Witten 
gestoppt und gewann somit die Silbermedaille. In diesen beiden 
Jahren konnten an den Einzelmeisterschaften mit drei Titeln 1987 
und gar fünf Titeln 1989 die schönsten Erfolge gefeiert werden. 

Der Wiederaufbau
Im Jahr 1992 musste die 1. Mannschaft der RG den Abstieg aus der 
2. Liga hinnehmen. In der darauf folgenden Saison verpasste man 
nur ganz knapp den direkten Wiederaufstieg. Durch dieses Schei-
tern konnten einige der Aktiven nicht gehalten werden und das Ziel 
Wiederaufstieg wurde wieder verfehlt. Die Jugend war jedoch auch 
in dieser Zeit weiter ein Aushängeschild der RG. Die Teilnahme un-
serer damaligen C/D Jugendmannschaft an den Deutschen Meister-
schaften war ein weiterer Erfolg unserer Jugendabteilung.
Sieger der Bezirksjugendliga 1992/1993, Sieger der Aufstiegsrun-
de zur Südbadischen Jugend- Verbandsliga, 5. Platz bei den DMM-
Jugend C/D in Aachen und Sieger der Verbandsjugendliga 1993/94 
waren die reichliche, sportliche Ausbeute 1993. Schon damals in Aa-
chen wuchs deshalb der Gedanke bei den RG-Verantwortlichen zum 
bevorstehenden Jubiläum sich um die Bewerbung der Deutschen 
A/B Jugend Mannschaftsmeisterschaften 1997 zu bewerben. Die 
Durchführung war für den gesamten Verein ein Erfolg. 
Als sich in den Jahren vor 2004 erneut eine starke A/B Jugendmann-
schaft aus den eigenen Reihen abzeichnete, entschlossen die Ver-

antwortlichen sich ein zweites Mal um die Austragung der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften der A/B Jugend zu bewerben. 
So nahm das Schicksal seinen Lauf .

Die Sensation(en)
2004 konnte vor eigenem Publikum die sensationelle Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft der A/B Jugend gefeiert werden. In den 
folgenden Jahren wurden die Gewinner dieser Meisterschaft Schritt 
für Schritt in die Aktiv-Mannschaften integriert. Der erste meister-
liche Erfolg hieraus war der Gewinn der Meisterschaft in der Ver-
bandsliga 2006 - und der dadurch erreichte Aufstieg in die Oberliga - 
durch die II. Mannschaft. 2008 folgte im letzten und entscheidenden 
Kampf der Saison die Meisterschaft in der 2. Bundesliga Süd und 
somit der Aufstieg in die 1. Ringerbundesliga - der bis dato größte 
Vereinserfolg.

Jugendarbeit und Ihre Früchte
Seit Bestehen der RG bemühten sich die Verantwortlichen um eine 
gute Jugendarbeit. Die diversen Erfolge der letzten Jahre haben be-
wiesen, dass sich dies auszahlt und so wird die Jugendarbeit wei-
terhin der Schwerpunkt des Vereins sein. Nicht nur aus sportlichen, 
vor allem auch aus sozialen Gründen. Wir wollen verhindern, dass 
der Ringkampfsport allgemein und unsere Jugend auf der Strecke 
bleiben. Auch deshalb bemüht sich die RG in allen Bereichen um die 
bestmögliche Umsetzung der Vereinsziele. 

 · R G ·
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AUSEN-ZELL 

Vorstandschaft der RG Hausen-Zell:

Ehrenvorsitzender:  >>   Heinz Georg

1. Vorsitzender   >>   

2. Vorsitzender (Geschäftsführerin) >>   Kornelia Weisskopf

2. Vorsitzender (Sportlicher Leiter) >>   Hartmut Deiß

Kassierer (Finanzen + Kasse) >>   Jochen Mond

Jugendleiter   >>   Heinz Deiß

Protokollführerin   >>   Caroline Gehri

Beisitzer (Organisation)  >>   Nadine Rümmele

Beisitzer (2. Sportlicher Leiter) >>   Udo Bauer

Beisitzer (2. Kassierer/in)  >>   

Beisitzer (Materialwart / ZBV) >>   Günter Schmittel

Beisitzer (Marketing)  >>   Mike Mühlemann

Beisitzer (Marketing Assistent) >>   Axel Kiefer

Beisitzer (Mannschaftsführer) >>   Günter Kiefer

Vertreter KSV Gersbach  >>   

Vertreter RG Förderkreis  >>   Rainer Waßmer
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Wer fordert muss fördern

Man kennt das ja vom Stammtisch – der Ruf nach Anderem, 
Besserem ist schnell geschrieen. Eine konkrete Umsetzung des 
Geforderten spart man sich dann aber meist. Das Bier schmeckt 
gerade so gut, man sitzt bequem, warum sollte man da auch ak-
tiv werden? 
Das Schöne daran: Wenn man nichts tut, kann man auch das 
nächste Mal mit voller Überzeugung gegen die wettern, die in 
der Zwischenzeit wieder nicht das getan haben, was man selbst 
schon längst, gleich als erstes angegangen wäre…

Gefordert ist schnell, die aktive Förderung dagegen eher selten. Die 
RG Hausen-Zell hat das Glück, dass die wichtigen kritischen Stim-
men im Umfeld selbst einen Teil der Verantwortung übernehmen 
und dem Verein Gutes tun wollen. Der Förderkreis der RG hat es sich 
zum Ziel gesetzt, nicht nur über die blinde Verbetriebswirtschaftli-
chung des Sportes zu schimpfen, sondern mit eigener Tatkraft ge-
gen zu wirken. Und das tut der Förderkreis mit Erfolg.
Das Wohl der RG Hausen-Zell steht beim Förderkreis an erster Stel-
le. Aus der Forderung nach erstklassigem Sport in Hausen und Zell, 
dem Wunsch nach einer idealen Jugendarbeit und aus der sozialen 
Verpflichtung den Jugendlichen gegenüber resultiert die Idee des 
Förderkreises. Ziel ist es, eine gesunde finanzielle Basis für den Ver-
ein zu bilden. Damit die Konzentration auf das Wichtige, den Sport, 
leichter fällt. Damit die Zukunft der RG gewährleistet werden kann. 
Und damit die Begeisterung der Ringsportfans sich überwiegend im 
Positiven zeigt. 

Peter „Charly“ Schneider ehemaliger erster Vorsitzender des För-
derkreises und Hans-Peter Wirth der damalige zweite Vorsitzende 
stellten einst die Frage: „Kann und will sich irgendjemand Zell und 
Hausen ohne Ringersport, ohne die RG vorstellen?“ -  „wir wollen das 
nicht.“ Der Förderkreis geht ab und zu auf einem schmalen Weg. Man 
sträubt sich in der RG und auch im Förderkreis gegen die Tendenzen 
im Ringersport, mit viel Geld den schnellen Erfolg einzukaufen. 
„Das ist nicht das, was die RG ausmacht und wir halten das für den 
falschen Weg, der dem Sport auf lange Sicht gesehen nicht nützt“, 
sind sich ehemalige und aktuelle Verantwortliche der RG und des 
Förderkreises einig. Natürlich sucht der Förderkreis auch nach neu-
en Sponsoren für die RG, aber im Gegensatz zu vielen anderen wird 
damit dann lieber der Schwerpunkt der Jugendarbeit gefördert. 
„Die RG ist ein Ausbildungsverein. Ihr erstes Ziel ist es, Kindern und 
Jugendlichen den Spaß am Ringen zu vermitteln. Dass sich die gute 
Jugendarbeit im Bereich der Aktiven auch irgendwann auszahlt und 
zu Erfolgen führt, ist natürlich ein nicht zu vernachlässigender, be-
absichtigter Aspekt der Ziele.“

Wird irgendwann der Punkt kommen, an dem der Förderkreis über-
flüssig wird? Dazu nochmals ein Zitat von Peter Schneider: „Das wäre 
natürlich der Idealfall. Denn das würde bedeuten, dass die RG auf so 
gesunden Beinen steht, dass eine Förderung von außen gar nicht 
mehr notwendig ist. Oder würde irgendjemand einen Förderver-
ein für Bayern München gründen wollen? Sich selbst überflüssig zu 
machen ist also auch eines der Ziele des Förderkreises, aber bis es 
soweit ist, wird im Ringsport allgemein noch einiges passieren müs-
sen.“

Mit der nach 1997 und 2004 dritten Ausrichtung der deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der Jugend 2009, machte die RG und 
mit ihr der Förderkreis auf jeden Fall deutlich, was ihnen am Herzen 
liegt: Die Förderung und Optimierung des Ringens als ein Sport, der 
Kinder und Jugendliche begeistert. Jammern und nichts tun, soll 
auch in Zukunft anderen überlassen bleiben.

Neben viel Tatkraft bei diversen Anlässen unterstützte der Förder-
kreis in 2010 und 2011 die RG erneut auch finanziell, wodurch die 
Anschaffung von neuen Trainingsanzügen für die Jugend und eines 
neuen Jugendbusses ermöglicht wurde.

RG - Förderkreis

Vorstandschaft des Förderkreis RG Hausen - Zell e.V.:

1. Vorsitzender   >>   Rainer Waßmer

2. Vorsitzender    >>   Heinrich Leimgruber

Kassierer   >>   Udo Philipp

Schriftführerin   >>   Miriam Conrad

Beisitzer   >>   Alfred Oeschger

Beisitzer    >>   Jörg Denner

Beisitzer   >>   Frank Jetzschmann

Beisitzer    >>   Tobias Deiß

Beisitzer   >>   Oliver Hassler

Beisitzer    >>   Stefan Keller

Beisitzer    >>   Walter Keller

1312



Statistik 10/11
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Deutsche Meisterschaften 2011
Aktive
84 kg Alexander Rümmele  gr.-röm. Herbrechtingen   25. Platz
96 kg Oliver Hassler   gr.-röm. Herbrechtingen     1. Platz
96 kg Florian Philipp   gr.-röm. Herbrechtingen     5. Platz

German Masters
97 kg D Frank Philipp  gr.-röm. Salzgitter           2. Platz

Frauen
67 kg Jasmin Deiß  freistil Weinheim                10. Platz

Junioren
55 kg Manuel Wolfer   freistil Lünen          1. Platz
84 kg Matthias Philipp  gr.-röm. N.-Liebersbach   13. Platz

Jugend A
50 kg Christian Rapp   gr.-röm. Mühlenbach        13. Platz
63 kg Jonas Deiß   gr.-röm. Mühlenbach          4. Platz

Jugend Mannschaft            7. Platz

Einen Bericht zur DMM der Jugend finden Sie auf der Seite 17.

nationale u. internationale Turnieren / Meisterschaften
ab Juni 2010

Manuel Wolfer (freistil)
58 kg - Kadetten   Coupe R. Martinetti              2. Platz
55 kg - U23  Kaderturnier Karlstein         1. Platz
54 kg - Kadetten  EM Sarajewo                           3. Platz
55 kg - Junioren  Int. Turnier Kaniningrad      1. Platz

Oliver Hassler (gr.-röm.)
96 kg   Militär-WM Lahti           5. Platz
96 kg   Int. Turnier Havanna           3. Platz

Alexander Rümmele (gr.-röm.)
96 kg   Grosser Preis von BW           6. Platz

Matthias Philipp (gr.-röm.)
84 kg   Grosser Preis von BW           9. Platz

Noch mehr Daten und Fakten sind im Jahresbericht der Jugend, so-
wie dem Sportbericht 2010 / 2011 der RG Hausen-Zell veröffentli-
cht.

Einsätze bei Mannschaftskämpfen von 1971 - 2010
Rang  Name   Kämpfe
1.  Denner Jörg 441
2.  Philipp Frank  336
3.  Sutter Alfred  335
4.  Wolfer Edgar 306
5.  Lais Anton  266
6.  Gersbacher Dirk 265
7.  Kiefer Axel  260
8.  Matt Mathias 256
9.  Weißkopf Daniel  250
10.  Kupper Christian 232
11.  Kiefer Rolf   230
12.  Herlan Jochen 225
13.  Deiß Heinz 220
14.  Kiefer Sven  212
15.  Sütterlin Maik 212
16.  Berger Markus  210
17.  Bauer Udo  202
18.  Mühlemann Mike 195
19.  Adrian Recorean 185
20.  Schwald Peter 178

Einsätze und Punkte in der I. Mannschaft von 1971 - 2010
Rang  Name   Kampfpunkte  Kämpfe
1.  Wolfer Edgar  806,5 : 237  288
2.  Sutter Alfred  538,0 : 215,5  200
3.  Jörg Denner  521,5 : 310,0  265
4.  Matt Mathias 409,5 : 203,5  170
5.  Gersbacher Dirk  407,5 : 196,0  208
6.  Strittmatter Erwin  396,5 : 143,5  135
7.  Recorean Adrian  395,5 : 90,0  147
8.  Sutter Axel  356,0 : 103,0  136
9.  Bauer Udo  349,5 : 335,0  174
10.  Kiefer Sven  308,0 : 256,0  182
11.  Eichin Peter  297,0 : 172,5  126
12.  Kiefer Rolf   271,5 : 250,5  144
13.  Trüby René  271,0 : 68,0  85
14.  Beradze Teimuraz  265,5 : 50,0  100
15.  Sutter Herbert  257,5 : 63,5  80
16.  Philipp Frank   243,5 : 280,5  138
17.  Gut Thorsten  236,0 : 82,5  84
18.  Vögtlin Roland  223,0 : 271,0  132
19.  Hassler Florian  213,5 : 141,0  103
20.  Senn Alexander  200,5 : 77,5  70

Beitrittserklärung Förderkreis Ringgemeinschaft Hausen-Zell e.V. 
Vorsitzender: Rainer Waßmer, Untermättle 10, 79669 Zell im Wiesental 
  Tel: 07625/7539 email: foerderkreis@rghausenzell.de

Name:_______________________ Vorname:________________________ Geb.Dat:___________ 

Straße:_______________________ Ort:         ________________________ Plz:   ______________ 

Tel:    _______________________  Fax:        ______________________     email: _____________ 

Beitrag:  31,-  (Personenmitglied)  350,-   (Fördermitglied)  freiw. Beitrag: ________ 

Der Beitrag wird jährlich im Bankeinzugsverfahren erhoben. 

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige/n ich/wir den Förderkreis Ringgemeinschaft Hausen-Zell e.V. den obigen Beitrag 
bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos durch Lastschrift einzuziehen. 

Blz:  __________________ Kto: __________________ 

Bank:  ______________________________________________ 

Kontoinhaber: ______________________________________________ 

Datum: ____________ Unterschrift: _______________________ 

Ich bin auch gerne bereit bei Heimkämpfen mitzuhelfen:  Ja  Nein



Zum wiederholten Male durfte eine Mannschaft der RG Hausen 
Zell an der Endrunde zur deutschen Mannschaftsmeisterschaft 
der Jugend A-B die Landesfarben für den südbadischen Ringer-
bund vertreten.
Die Qualifikation zur Teilnahme an diesem Turnier erreichte 
man durch den Vizemeistertitel an den südbadischen Meister-
schaften in Lahr. Dabei musste man sich in dem im nordischen 
durchgeführten Wettkampf lediglich dem verdienten Meister 

vom KSV Tennenbronn mit 13:25 geschlagen geben. Gegen die 
Mannschaften der WKG Weitenau – Wieslet (20:16) sowie den 
KSV Hofstetten (28:10) und den KSV Linzgau – Taisersdorf (28:12) 
konnte das Team von Hartmud Deiß und Edgar Wolfer vier Siege 
landen. Dabei überzeugten Manuel Wolfer und Sebastian Rapp, 
die alle fünf Kämpfe für sich entscheiden konnten. Auch Jonas 
Deiß und Christian Rapp trugen sich mit jeweils 4 Siegen in die 
Listen ein.

Jugend - DMM
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ElektroTechnik Spiegelhalter

Feldbergstr. 44 ,  79650 Schopfheim,    

Tel. 0 76 22 - 66 76 021 / Fax 0 76 22 – 66 76 022  Mail: et-ss@t-online.de

Qualität, 

Service

&

Beratung

vom Profi

Anfang Mai fanden die deutschen Meisterschaften in Zella 
Mehlis statt. Auch ein defekter Fahrtenschreiber im Bus konnte 
den Tross nicht stoppen. Nach kurzem Zwischenstopp in Ten-
nenbronn um die dortigen Ringerfreunde einzuladen, ging es 
auf direktem Weg in die ehemalige Grenzregion nach Thürin-
gen. Bereits am Freitagabend standen die ersten Kämpfe auf 
dem Programm. Leider hatte man bei der Gruppenauslosung 
Pech und musste in einer starken Gruppe auch gleich noch di-
rekt gegen den Mitfavoriten aus Dewangen antreten. In einem 
spannenden Kampf verloren die wiederum von Hartmut und 
Heinz Deiß, Edgar Wolfer und Lars Wagner  betreuten Nach-
wuchsringer dem TSV Dewangen mit 15:22.
Im zweiten Kampf lief es für die jungen Athleten deutlich bes-
ser und gegen einen starken ASV Aichhalden wurde mit 22:15 
ein deutlicher Sieg erkämpft. Im dritten Kampf wartete mit dem 
letztjährigen deutschen Meister vom KSC Köllerbach eine er-

neut schier unlösbare Aufgabe auf das Team. Leider musste man 
sich dem Gegner mit 22:15 geschlagen geben und konnte nicht 
mehr um den Kampf um die forderen Plätze eingreifen.
Zum Abschluss traf man dann im Kampf um Platz 7 auf den SC 
Großostheim aus Hessen. In wiederum tollen Kämpfen zeigte 
das Team nochmals was in ihm steckt und gewann souverän mit 
26:11 Punkten. 
Wie bei den südbadischen Meisterschaften waren Manuel Wol-
fer, Jonas Deiß und Sebastian Rapp die fleißigsten Punktesamm-
ler. Manuel Wolfer und Sebastian Rapp gelang dabei das Kunst-
stück alle ihre Kämpfe zu gewinnen, ohne eine einzige Runde 
abzugeben.
Mit dem 7. Platz von 12 teilnehmenden Mannschaften durfte 
auch diese Teilnahme an einer deutschen Meisterschaft wieder 
als absolut positives Ergebnis in den  Vereinsanalen notiert wer-
den.

RG - Nachwuchs bei den Deutschen Meisterschaften in Zella Mehlis



Jugend
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und große Genießer

Einen starken Auftritt hatte Jonas Deiß bei den diesjährigen 
deutschen Meisterschaften im griechisch römischen Stil in Müh-
lenbach.
Nachdem Jonas bei den südbadischen Meisterschaften noch 
in der 69 kg-Klasse an den Start ging und dort unglücklich den 
3. Platz  belegte, startete er bei den deutschen Meisterschaften 
in seiner Paradedisziplin in der 63 kg-Klasse. Hier zeigte Jonas 
schnell, dass er bei der Titelvergabe ein Wörtchen mitreden 
wollte.
Seine ersten drei Polkämpfe dominierte er und besiegte Tim 
Knobloch aus Berlin, Philipp Adler aus Bayern und Nils Böhm 
aus Württemberg allesamt klar. Dabei zeigte er dem Publikum 
teilweise spektakuläre Aktionen, welche unter anderem die Fas-
zination des Ringssports ausmachen. Im alles entscheidenden 
Kampf um den Einzug ins Finale traf er auf Jannik Malz vom TSV 
Asberg (WTB). Die erste Runde musste Jonas klar seinem Gegner 
überlassen. Trotz einer starken zweiten Runde gelang es Jonas 
nicht, gegen den späteren deutschen Meister zu punkten und 
verlor den Kampf mit 0:6 und 0:1 Punkten.
Im Kampf um Platz drei am nächsten Morgen gegen Louis Stum-
pe aus Württemberg hatte Jonas einen schlechten Tag erwischt. 
Sein Gegner wirkte geistig frischer in seinen Aktionen und ge-
wann schlussendlich nicht unverdient die Bronzemedaille.
 

Einen schweren Stand hatte Christian Rapp in der Gewichts-
klasse bis 50 kg. Durch die Änderung der Jahrgänge bei den 
A-Junioren gehörte er zu den jüngsten Teilnehmern in dieser 
Altersklasse. Gleich in seinem ersten Kampf bekam es Christian 
mit dem späteren deutschen Meister Christopher Kraemer aus 
Bayern zu tun. Die zwei Jahre Altersunterschied waren vor allem 
kräftemäßig nicht zu übersehen und so gingen beide Runden an 
den übermächtigen Gegner. Auch im zweiten Kampf waren die 
Kräfteverhältnisse klar verteilt. Gegen Marco Braun aus Württ-
emberg, dem letztjährigen 5. der deutschen Meisterschaften in 
der gleichen Gewichtsklasse gab es ebenfalls nichts zu bestellen 
und so war für Christian bereits nach dem zweiten Kampf die 
Meisterschaft zu Ende.

Beide Ringer haben die Farben der RG Hausen Zell bei diesen 
Meisterschaften würdig vertreten und wir wünschen beiden 
noch viele Erfolge mit unserer RG.

Die Bilder zeigen Jonas Deiß bei einer 5er Wertung gegen 
Nils Böhm aus Hessen

Jonas Deiß wird 4. bei den Deutschen Meisterschaften A-Jugend gr.-röm.

Die RG-Jugendabteilung führte vom 17 bis 18 Juni den diesjäh-
rigen Jugendausflug durch.

30 Jugendringer im Alter von 5 - 15 Jahren machten sich ge-
meinsam mit den Jugendtrainern auf den Weg nach Gersbach. 
Auf dem Plan stand ein gemeinsames  Abenteuer- und Kame-
radschaftswochende, deren Höhepunkt die Übernachtung in 
der Barockschanze von Gersbach sein sollte. 

Leider machte das Wetter der RG-Jugend einen Strich durch die 
Rechnung und es konnte aufgrund der pausenlosen Regen-
schauer nicht in der Schanze übernachtet werden. Das machte 
der Stimmung aber überhaupt keinen Abbruch, hatte man es 
sich doch schnell in der Turnhalle von Gersbach gemütlich ge-
macht. Dort wurde nach gemeinsamer Stärkung noch bis spät in 
die Nacht das gemütliche Beisammensein gepflegt.  An diesem 
geselligen Abend konnten sich die Jugendringer untereinander 
noch besser kennenlernen und bei den verschiedenen Gesell-

schaftsspielen hatten alle ihren Spaß. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück waren schon alle für die 
anstehende Wanderung bereit, doch pünktlich zum Abmarsch 
setzte wieder ein Dauerregen ein.  So wurde der Ausflug in der 
Halle beendet und beschlossen, dass das eigentlich geplante 
Abschlussgrillen auf einen späteren Zeitpunkt verlegt wird.

Jugendausflug von Dauerregen getrübt aber nicht gestoppt



Björn Gut, Simon Ketter, Hartmut Deiß, Andrius Voitechovskis, Rainer Eiche, Simon Gerwig
David Reisch, Jasmin Deiß, Sarah Deiß

www.berggasthof-schluessel.de

Genuss auf 700m Höhe
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Ihr Bezirksleiter
Fritz Musterfuchs
Fuchsstr. 10
98765 Fuchsstadt
Tel. 09876 544321

Musteranzeigen Joggen
Format A6 quer / A5 hochkant

Beachten Sie bitte:

Die hier abgebildeten Anzeigen sind Druckvorlagen für Vereinsmagazine. Fotos, Namen 
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Ihr Bezirksleiter
Franz Musterfuchs
Fuchsstr. 10
98765 Fuchsstadt
Tel. 09876 544321

Ihr Bankberater
Fritz Musterfuchs
Fuchsstr. 10
98765 Fuchsstadt
Tel. 09876 544321

Mit Schwäbisch Hall kommen 
Sie schnell aus den Startlöchern.

Mit Schwäbisch Hall kommen 
Sie schnell aus den Startlöchern.

Jetzt Bausparen und mit 
maximaler Prämie schneller
ans Ziel. Bei uns erfahren Sie,
wie Sie alle Prämienchancen für
sich nutzen können. Denn keiner
erfüllt mehr Wohnwünsche als
die Nr. 1* – Schwäbisch Hall.

* Bzgl. Kundenanzahl privater Bausparkassen

Jetzt Bausparen und mit maximaler Prämie schneller
ans Ziel. Bei uns erfahren Sie, wie Sie alle Prämienchancen
für sich nutzen können. Denn keiner erfüllt mehr Wohn-
wünsche als die Nr. 1* – Schwäbisch Hall.

* Bzgl. Kundenanzahl privater Bausparkassen

 

 Ihre Bezirksleiterin

 Sigrid Maier
 Im Rosengarten 5 Email:  Sigrid.Maier@Schwaebisch-Hall.de
 D-79650 Schopfheim Mobil: +49 (1522) 2684786
   Fax:      +49 (791) 467864786

Neuzugänge

Auch dieses Jahr drehte sich das Wechselkarussel bei den Rin-
gervereinen in der BRD mit rasantem Tempo. Auch die RG ist 
hiervon nicht ausgeschlossen, jedoch ist und bleibt es das pri-
märe Ziel die Fluktuation so gering wie möglich zu halten. So 
standen bei der RG in Summe lediglich acht Wechsel an (davon 
zwei im Frauenringen - ohne Bezug auf den Ligabetrieb); bei an-
deren Vereinen in der gleichen Liga wechseln auch mal fünfzehn 
oder mehr Ringer den Verein bevor die Liga-Saison beginnt.

Die RG verlassen haben Manuel Wolfer, er wechselt für die Mann-
schaftskämpfe zum TuS Adelhausen und Mihai Ungureanu, der 
in Zukunft das Trikot des RC Merken-Düren überstreifen wird.

Als erste Neuzugänge / Rückkehrer durfte die RG die Geschwi-
ster Jasmin und Sarah Deiß begrüßen. Sie werden in Zukunft die 
Farben der RG im Frauenringen vertreten und somit sicherlich 
auch zu den Vorbildern der Mädchen, die derzeit bei der RG aktiv 
sind, avancieren. Sarah Deiß ist auf der Matte nicht nur als Ringe-
rin, sondern auch als Kampfrichterin aktiv. Mit Jasmin und Sarah 
kehrte auch ihr Vater, Heinz Deiß, zur RG zurück. Er übernahm 
im Juni das Amt des Jugendleiters von seinem Bruder Hartmut 
Deiß, der nun für die sportliche Leitung verantwortlich ist.

Desweiteren schlossen sich Simon Ketterer und Simon Gerwig, 
welche im Jahr zuvor beide für den TuS Adelhausen starteten, 
der RG an.  Der 20-jährige Freiburger Simon Ketterer ist für die 
Klasse 60+2 kg in der II. Bundesliga für beide Stilarten fest einge-
plant und schließt somit die Lücke, die der Wechsel von Manuel 
Wolfer hinterlassen hat.

Der nur zwei Jahre ältere Simon Gerwig soll vorallem das Oberli-
ga-Team in der Gewichtsklasse bis 74 kg freistil verstärken. Er ist 
aber auch eine der Alternativen, wenn es um die Besetzung der 
Gewichtsklassen 66+2 kg oder 74+2 kg in der ersten Mannschaft 
geht.

Von der aufgelösten SG Eichen-Rümmingen wechselten der 
16-jährige David Reisch und der 26-jährige Andrius Voitecho-
vskis zur RG. 

David Reisch wird sich mit den anderen Nachwuchsringern den 
Platz in der Klasse bis 60 kg in der Oberliga Staffel teilen; wobei 
auch hier das Leistungsprinzip belohnt wird.

Andrius Voitechovskis, der sich im vergangenen Jahr eine schwe-
re Ellbogenverletzung zugezogen hat, deckt die Gewichtsklas-
sen 66 kg und 74 kg ab. Wir hoffen, dass er von weiteren Ver-
letzungen verschont bleibt, damit wir seine Ringkünste häufig 
begutachten können.

Alle Neuzugänge trainieren schon seit Anfang des Jahres bei der 
RG mit und haben sich gut integriert. Wir wünschen Ihnen und 
allen anderen Ringern eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison.

Neuzugänge
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Tobias Greiner
16.12.1990
60 kg

Florin Gabriel Trifan
26.03.1984
55 kg

Simon Ketterer
03.01.1991
60 kg

Sebastian Rapp
10.10.1993
60 kg

Die weiteren Ringer der RG
Da auch in diesem Jahr wieder drei Aktivmann-
schaften an den Start gehen, dürfen auch die Ath-
leten, welche es in diesem Jahr nicht in den Kader 
für die I. Mannschaft geschafft haben, nicht uner-
wähnt bleiben.

Ackermann Fabian  18.09.1996
Deiß Jonas  02.01.1995
Goll Martin  19.09.1989
Götz Daniel  08.03.1992
Hauschel Stefan  15.09.1989
Invernale Fabian  02.01.1997
Kibgis Fabian  29.08.1997
Kiefer Florian  26.06.1997
Mond Alexander  15.04.1995
Netsch David  29.10.1986
Rapp Christian  25.03.1996
Reisch David  16.10.1995
Sutter Patrick  27.01.1985
Weißer Marius  05.08.1994

Frank Schwab
17.02.1976 
74 kg

Simon Gerwig
13.05.1988 
66 kg

Matthias Philipp
28.06.1991 
84 kg

Andrius Voitechovskis
13.02.1985
66 kg

Thomas Franke
17.12.1986 
74 kg

Axel Sutter
04.02.1975 
66 kg

Simon Waßmer
21.06.1988 
66 kg

Florian Philipp
15.05.1986
96/120 kg

David Affutu-Nartey
13.05.1991
84 kg

Alexander Rümmele
04.10.1989 
84 kg

Adrian Recorean
02.09.1976 
84 kg

Günther Kiefer
30.05.1963
Mannschaftsführer RG I

Rainer Eiche
11.09.1973
Trainer Freistil

Hartmut Deiß
04.04.1966
Sportlicher Leiter

Edgar Wolfer
14.05.1963
Trainer gr.-römisch

www.rghausenzell.de
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Björn Gut
27.04.1976
Trainer Freistil

Marco Waßmer
12.12.1986
96/120 kg
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KSV Schriesheim

TSV Benningen

SRC Viernheim

KV Riegelsberg VfK Schifferstadt

TSV Westendorf

ASV Hüttigweiler

RKG Freiburg 2000

RG Hausen-Zell

 Die sollen nur kommen ...
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RKG Freiburg 2000

Zugänge: Patrick Ganter (KSK Furtwangen), Marian Lupu (Rumänien), Bislan Israpilov (ASV Urloffen), Fabio Tascillo (SV Eschbach), Urs Geßler (TSV Taisersdorf ), 
Florian Neumair (VfK Mühlenbach), Dominik Kaufmehl (SV Bleibach), Peter Öhler (VfK Mühlenbach), Eugen Zingraf (SV Triberg), Eduard Frick (SG Eichen-Rüm-
mingen).
Abgänge: Virgil Munteanu (SV Weingarten), Viktor Reh (TuS Adelhausen), Juri Witt (SV Eschbach), Veliko Lyutskanov (ASV Hüttigweiler), Benedikt Rebholz ( SV 
Gottmadingen).

Kader: 55 kg: Patrick Ganter (19/FR/GR), Marian Lupu (20/GR/ROM), Bislan Israpilov (21/FR/FRA), 66 kg: Rainhold Kratz (27/GR), Fabio Tascillo (20/GR), Tobias 
Ketterer (23/FR), Urs Geßler (20/FR), 74 kg: Florian Neumair (20/GR), Dominik Kaufmehl (24/GR), Johannes Reh (23/FR), Zachery Federow (18/FRA), 84 kg: 
Jürgen Zingraf (30/GR), Peter Öhler (19/GR), Lukas Schöffler (19/FR), Eugen Zingraf (25/FR), 96/120 kg: Patrik Schwendemann (27/GR), Alexander Fening (30/
GR), Eduard Frick (23/FR), Igor Maier (24/FR).

Trainer: Luigi Tascillo, Constantin Matei
Saisonziel: 3. Platz – und besser
Favorit: SV Triberg/TSV Benningen

Den Alltag hinter sich lassen in Vitalbad, Sauna und Spa. Erholung 

pur in der vielfältigsten Wasserwelt der Schweiz in Pratteln bei Basel. 

Geniessen Sie das Urelement Wasser in seiner vitalisierenden Art und 

erleben Sie einen ganz entspannten Kurzurlaub im aquabasilea. 

 

www.aquabasilea.ch

100 % Kurzurlaub
0 % Heimweh

Erlebnis- und Vitalbad Sauna und Wellness Fitness

SV Triberg
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TSV Benningen

Zugänge: Marc Luithle (AV Sulgen), Ivan Guidea (Rumänien), Philipp Huissel (VfL Neckargartach), Thorsten Dominik, Heinz Marnette (beide VfK Schifferstadt), 
Andrei Frant (KSV Schriesheim), Bogdan Eismont (SG Eichen-Rümmingen), Alessandro Grandis (Italien).
Abgänge: Maciej Balawender (KSV Aalen), Damian Janikowski (TuS Adelhausen), Mark Bühler (SG Weilimdorf ), Dennis Eiselt (KSV Marbach).

Kader: 55 kg: Marc Luithle (18/FR), Ivan Guidea (23/FR), Robin Reißinger (21/GR); 60 kg: Oliver Müller (26/GR/FR), Frieder Marquardt (21/FR), Philipp Huissel (18/
FR); 66 kg: Thorsten Dominik (34/FR), Pascal Oschetzki (21/FR); Heinz Marnette (26/GR); Przemyslaw Kraczkowski (22/GR); 74 kg: Tomasz Rogisz (23/FR), Philipp 
Große (21/FR), Goran Atanasov (27/FR), André Flick (16/FR); Fabian Fritz (22/GR); 84 kg: Andrei Frant (21/FR); Bogdan Eismont (29/GR), Daniel Vollmer (22/GR), 
Alessandro Grandis (32/GR); 96 kg:: Jens Barth (29/GR), Marek Kraszewski (44/GR); 96/120 kg: Felix Hagenbruch (26/FR); 120 kg: Eduard Popp (20/GR).

Trainer: Edgar Thomas (F), Jens Barth (G)
Saisonziel: Platz 1-3
Favoriten: KSV Schriesheim, RKG Freiburg 2000, SV Triberg

VfK Schifferstadt

Zugänge: Anatoli Bururian (Moldawien), Witold Prociak (RSV Greiz), Arkadiusz Szeja (Polen), Daniel Rutkowski (Polen), Arkadiusz Böhn (TSV Benningen).
Abgänge: Roman Scheick (KSV Ketsch), Thorsten Dominik (TSV Benningen), Heinz Marnette (TSV Benningen), Alexander Kropf (SC Anger), Erol Bayram (Lauf-
bahn beendet).

Kader: 55 kg: Anatoli Bururian (20/FR), Marvin Scherer (22/GR), 60 kg: Witold Prociak (17/FR), 66 kg: Arkadiusz Szeja (19/FR), Andreas Herzog (19/GR), Daniel 
Rutkowski (21/GR), 74 kg: David Höll (18/GR), Arkadiusz Böhm (21/FR), 84 kg: Denis Kudla (16/GR), Aydin Selimoglu (23/FR), 96/120 kg: Patryk Kudla (20/GR), 
Tugan Gasiev 21/FR).

Trainer: Markus Scherer / Erol Bayram
Saisonziel: Mittelfeld
Favorit: RKG Freiburg 2000 / TSV Benningen

KV Riegelsberg

Zugänge: Jakub Sari (RSV Spiesen-Elversberg), Marc-Antonio von Tugginer (KSV Köllerbach), Andreas Skodawessely (SV Weingarten), Kevin Arend (KSV Köller-
bach).
Abgänge: Akim Harouat (KSV Köllerbach).

Kader: 55 kg: Nico Zarcone (17/FR/GR), Nikolai Nowitzki (18/FR/GR), Kevin Müller (21/FR/GR), 60 kg: Jakup Sari (30/FR/GR), Muhammed Yeter (18/GR/FR), 66 kg: 
Andreas Frabgart (31/GR), Marc-Antonio von Tugginer (18/GR), Lukas Zimmer (21/FR), Sezer Karmadja (19/FR), 74 kg: Thomas Schweitzer (27/GR), Sebastian 
Janowski (19/GR), Nikolaus Hecht (29/FR), Mesud Özyilmaz (19/FR), Kevin Osthoff (18/FR/GR), 84 kg: Kim Werkle (23/GR/FR), Waldemar Minich (22/GR), Andreas 
Skodawessely (27/FR), Ralf Müller (28/FR), 96 kg: Christofer Bolldorf (21/GR), 120 kg: Kevin Arend (19/GR/FR).

Trainer: Edgar Paulus; Gerhard Thiel
Saisonziel: Klassenerhalt
Favorit: TSV Benningen; KSV Schriesheim

ASV Hüttigweiler

Zugänge: Velio Lyutskanov (RKG Freiburg), Vencislav Georgiev (AVG 06 Markneukirchen), Lukas Wagner, Mathias Schwarz, Christof Schwarz (alle AC Heuswei-
ler), Ivan Elgin (TSV Gailbach), Jannik Kaisner (RSV Spiesen-Elversberg).
Abgänge: Ismail Baygus (KSK Neuss), Robert Molnar (SC Anger), Mihaly Szabo (TSV Westendorf ), Eduard Weimer (Pirmasens).

Kader: 55 kg: Velio Lyutskanov (20/FR), Johannes Wagner (22/GR), 60 kg: Kim Horras (25/FR), Vencislav Georgiev (24/GR), 66 kg: Danny Hippchen (21/FR), Ro-
bert Schmitt (23/FR), Lukas Wagner (20/GR), 74 kg: Mathias Schwarz (20/FR), Christof Schwarz (18/GR), Tim Schreiner (22/FR), 84 kg: Anis Gharbi (35/FR), Artur 
Weimer (25/GR), Till Bialek (18/GR), 96 kg: Ivan Elgin (25/FR), 96/120 kg: Jannik Kaisner (19/GR), Jan Bialek (20/GR).

Trainer: Frank Reinshagen
Saisonziel: Mittelfeldplatz
Favorit: TSV Benningen
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KSV Schriesheim

Zugänge: Markus Plodek (Hof), Kai Dittrich (Mainz), Georgian Carpen (Aichhalden),
Abgänge: Pascal Eisele (Mainz), Alexander Graf (Nieder-Liebersbach), Andrej Frant (Benningen), Darius Filipczak (unbekannt);

Kader: 55 kg: Kerim Ferchichi (29/FR/GR), Matthias Schmidt (14/FR/GR),  60 kg:: Marek Schum (25/GR), 60 kg: Johannes Erath (24/FR), 60 kg: Marc Hartmann 
(19/FR/GR), Marcus Sauer (21//FR/GR), 66 kg: Nicolae Cojocaru (24/FR), 66 kg: Benjamin Hofmann (22/GR), 74 kg: Carsten Kopp (19/FR), Georgian Carpen (24/
GR),  84 kg: Attila Tamas (20/GR), Markus Plodek (25/FR),  96/120 kg: Adam Filipczak (20/FR), Kai Dittrich (36/GR), Azedine Azzaaoui (28/FR/GR).

Trainer: Peter Fornoff
Saisonziel: Meisterschaft und Aufstieg
Favorit: Schriesheim, Benningen, Triberg, Freiburg

SRC Viernheim

Zugänge: keine
Abgänge: Sven Rauch (Laudenbach), Marcel Merz (Reilingen/Hockenheim)

Kader: 55 kg: David Heckmann (23/FR/GR), Pascal Kiefer (15/FR/GR), 60 kg: Marco Schmitt (26/GR), Nurhan Refik (21/FR), Andy Bartsch (38/FR), 66 kg: Thomas 
Karnauka (24/GR), Sascha Niebler (24/FR), Marcel Garbe (17/GR), Steven Gottschling (24/FR), Resul Masaldzhi (27/FR), 84 kg. Patrick Sauer (23/GR), Timo 
Schmitt (21/FR), Ismail Murafov (27/FR), 96 kg: Sascha Helmling (24/GR), Tobias Krause (29/GR), Tony Seifert (28/FR).

Trainer: Tony Seifert
Saisonziel: Klassenerhalt
Favorit: Schriesheim, Triberg

TSV Westendorf

Zugänge: Mihaly Szabo (ASV Hüttigweiler)
Abgänge: Michail Tzikovani (unbekanntes Ziel)

Kader: 55 kg: Christopher Kraemer (15/FR/GR), 60 kg: Tizian Reggel (17/FR/GR), Moritz Jürgens (16 (GR), 66 kg: Thomas Simnacher (24/GR), Maximilian Goßner 
(19/GR), Ali Ahmed Shenol (29/FR), Steve Masuch (17/FR), 74 kg: Matthias Einsle (18/FR), Philipp Heiß (23/GR), 84 kg: Michael Heiß (20/GR), Martin Heiß (15/GR), 
Christian Stühle (21/FR), Patrick Riedler (17/FR), Frederick Wunderlich (20/FR/GR), 96/120 kg: György Rizmajer (20/GR), Mihaly Szabo (22/FR).

Trainer: Bernhard Hofmann
Saisonziel: Mittelfeldplatz
Favorit: Freiburg

SV Triberg

Zugänge: Constantin Bolohan (Rumänien), Aurelian Leciu (TV Aachen-Walheim), Mihail-Georgian Bitoiu (Rumänien), Ali Doshkhokloev (AB Aichhalden), Aram 
Julfalakyan (KSV Unterelchingen), Viorel Ghita (ASV Nendingen).
Abgänge: Joscha Gantert (RG Waldkirch-Kollnau), Jerome Friedrich (AB Aichhalden).

Kader: 55 kg: Robert Muti (FR/ROU), Zurab Kekelidze (FR/GEO), Constantin Bolohan (GR/ROU), 60 kg: Aurelian Leciu (GR/ROU), Sascha Oswald ((FR), 66 kg: 
Mihail-Georgian Bitoiu (GR/ROU), Ali Doshkhokloev (GR/RUS), Aram Julfalakyan (GR/ARM), Pascal Becker (GR), Kirill Fadeev (FR), 74 kg: Jan Rotter (GR), Patrick 
Becker (GR), Viorel Ghita (FR/ROU), Emanuele Rinella (FR/ITA), 84 kg: Kai Rotter (GR), Michael Kaufmehl (FR), 96/120 kg: Coskun Öztürk (GR/TUR), Sven Kiefer 
(FR).

Trainer: Bernd Reichenbach
Saisonziel: Mittelfeldplatz
Favorit: TSV Benningen / RKG Freiburg 2000
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Hauptstr. 37 - 79650 Schopfheim
Tel. 07622 / 673104  Fax. 07622 / 6739385

II. Bundesliga Süd - Oberliga - Kreisliga - Verbandsjugendliga - Kreisjugendliga

Samstag, 03.09.11
VfK Schifferstadt - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
KSV Haslach i.K. - RG Hausen-Zell II 20.00 Uhr

Samstag, 10.09.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - SV Triberg 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - AC Gutach-Bleibach 17.30 Uhr
RG Hausen -Zell III - SGL Village-Neuf 16.30 Uhr

Samstag, 17.09.11
TSV Westendorf - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
KSV Tennebronn - RG Hausen-Zell II 20.00 Uhr
SGE Moosch II - RG Hausen-Zell III 19.00 Uhr
KSV Rheinfelden Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 17.00 Uhr

Samstag, 24.09.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - SRC Viernheim 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - KSV Hofstetten 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell Jgd. I - ASV Urloffen Jgd. 15.00 Uhr
KSV Taisersdorf Jgd. - ASV Urloffen Jgd.
RG Hausen-Zell Jgd. I - KSV Taisersdorf Jgd.

Samstag, 01.10.11 
19.30 Uhr ASV Hüttigweiler - RG Hausen-Zell
20.00 Uhr KSK Furtwangen - RG Hausen-Zell II
20.00 Uhr SG Eichen - RG Hausen-Zell III
in Triberg
RG Hausen-Zell Jgd. I - TSV Kandern Jgd. 15.15 Uhr
SV Triberg Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. I
in Eichen
SG Eichen Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 17.30 Uhr
WKG Weitenau-Wieslet Jgd. II - RG Hausen-Zell Jgd. II

Montag, 03.10.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - RKG Freiburg 2000 17.00 Uhr
RG Hausen-Zell II - RKG Freiburg 2000 II 15.00 Uhr
RG Hausen-Zell III - WKG Weitenau-Wieslet III 14.00 Uhr

Samstag, 08.10.11
TSV Benningen - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
SV Eschbach - RG Hausen-Zell II 20.00 Uhr
in Eschbach
RG Hausen-Zell Jgd. I - KSV Tennenbronn Jgd. 16.30 Uhr
SV Eschbach Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. I
in Weil
TSV Kandern Jgd. II - RG Hausen-Zell Jgd. II 18.00 Uhr
KSV Weil Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II

Samstag, 15.10.11 
KSV Schriesheim - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
in Village-Neuf
SGL Village-Neuf Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 18.00 Uhr
RG Hausen-Zell Jgd. II - TuS Adelhausen Jgd. II

Sonntag, 16.10.11
TuS Adelhausen II - RG Hausen-Zell II 13.00 Uhr

Samstag, 22.10.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - KV Riegelsberg 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - KSV Appenweier 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell Jgd. I - KSV Hofstetten Jgd. 15.00 Uhr
TuS Adelhausen Jgd. - KSV Hofstetten Jgd.
RG Hausen-Zell Jgd. I - TuS Adelhausen Jgd.

Samstag, 29.10.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - VfK Schifferstadt 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - KSV Haslach i.K. 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell III - SG Eichen 16.30 Uhr
in Taisersdorf
RG Hausen-Zell Jgd. I - ASV Urloffen Jgd. 15.45 Uhr
KSV Taisersdorf Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. I

Dienstag, 01.11.11
SV Triberg - RG Hausen-Zell 15.00 Uhr
AC Gutach-Bleibach - RG Hausen-Zell II 17.00 Uhr

Samstag, 05.11.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - TSV Westendorf 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - KSV Tennenbronn 17.30 Uhr
WKG Weitenau-Wieslet III - RG Hausen-Zell III 17.00 Uhr

Samstag, 12.11.11
SRC Viernheim - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
KSV Hofstetten - RG Hausen-Zell II 20.00 Uhr
SGL Village-Neuf - RG Hausen-Zell III 20.00 Uhr
KSV Rheinfelden Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 17.00 Uhr

Samstag, 19.11.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - ASV Hüttigweiler 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - KSK Furtwangen 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell Jgd. II - SG Village-Neuf Jgd. 15.30 Uhr
SG Village-Neuf Jgd. - TuS Adelhausen Jgd. II
RG Hausen-Zell Jgd. II - TuS Adelhausen Jgd. II
in Kandern
RG Hausen-Zell Jgd. I - SV Triberg Jgd. 16.30 Uhr
TSV Kandern Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. I

Samstag, 26.11.11
RKG Freiburg 2000 - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
RKG Freiburg 2000 II - RG Hausen-Zell II 17.30 Uhr

Samstag, 03.12.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - TSV Benningen 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - SV Eschbach 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell Jgd. I - KSV Tennenbronn Jgd. 15.00 Uhr
SV Eschbach Jgd. - KSV Tennenbronn Jgd.
RG Hausen-Zell Jgd. I - SV Eschbach Jgd.
in Weil
KSV Weil Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 18.00 Uhr
TSV Kandern Jgd. II - RG Hausen-Zell Jgd. II

Samstag, 10.12.11 - Stadthalle Zell
RG Hausen-Zell - KSV Schriesheim 19.30 Uhr
RG Hausen-Zell II - TuS Adelhausen II 17.30 Uhr
RG Hausen-Zell III - SGE Moosch II 16.30 Uhr
in Hofstetten
RG Hausen-Zell Jgd. I - TuS Adelhausen Jgd. 15.30 Uhr
KSV Hofstetten Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. I

Samstag, 17.12.11
KV Riegelsberg - RG Hausen-Zell 19.30 Uhr
KSV Appenweier - RG Hausen-Zell II 20.00 Uhr
in Eichen
SG Eichen Jgd. - RG Hausen-Zell Jgd. II 17.30 Uhr
WKG Weitenau-Wieslet Jgd. II - RG Hausen-Zell Jgd. II

Terminplan

31



Rückblick 2010 / 2011 in Bildern

Die meisten Stars haben mal klein angefangen
Björn Gut hält es nicht mehr auf dem Stuhl

Hoch soll er fliegen Und Tschüss

Sebastian Rapp ist hier der Chef auf der Matte
Gut Vorbereitet für die Saison 2011

Oliver Hassler Deutscher Meister bei den Senioren

RG Jugend

Volles Haus beim Derby gegen den TuS Adelhausen
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mehr als Ringen

Immer montags ab 20.00 Uhr treffen sich bereits seit 5 Jahren 
die Montagskicker in der Bergkopfhalle in Gersbach. Die Gruppe 
um unseren sportlichen Leiter Hartmut Deiß umfasst aktuell 16 
Spieler, größtenteils ehemalige RG Aktive.
Hierbei geht es nicht um Punkte und den Erfolg, sondern aus-
schließlich um Spaß. Dennoch weiß jeder der einmal aktiv Sport 
betrieben hat, dass ein gewisser Ehrgeiz einfach dazu gehört. 
Dementsprechend wird auch zu Werke gegangen und um jeden 
Ball gekämpft.
Neben dem Fußball steht natürlich das gesellige Zusammensein 
an vorderster Stelle. Zu der jährlichen Weihnachtsfeier und dem 
traditionellen Grillfest vor der Sommerpause stand in diesem 
Jahr zum ersten Mal ein gemeinsamer Ausflug auf dem Pro-
gramm.
Die Reise führte in die bayrische Landeshauptstadt nach Mün-
chen. Nach einer Werksbesichtigung bei BMW sowie einem Be-
such der BMW – Welt folgte ein Abstecher auf das fast schon als 
legendär zu bezeichnende Olympiagelände, welches in unmit-
telbarer Nachbarschaft zu BMW liegt. 
Viel Spaß hatten wir abends direkt am Marienplatz in der Gast-
stätte Donisl, des im vergangenen Jahr verstorbenen Präsi-
denten von 1860 München Karl-Heinz Wildmoser. Hier wurde 
einem weiteren Hobby, zumindest einiger RG Cracks, gefrönt 

und „ein Jass“ gespielt.
Am zweiten Tag stand eine Besichtigung der Franziskaner Brau-
erei mit anschließendem bayrischem Vesper im betriebseigenen 
Restaurant an. Bei einem tollen Blick auf die Theresienwiese und 
über weite Teile Münchens versuchten die Mitarbeiterinnen der 
Franziskaner Brauerei die eingefleischten Rothaus Fans von den 
Münchner Braukünsten zu überzeugen. Nach einer anschlie-
ßenden Stadtrundfahrt folgte ein Besuch im Englischen Garten. 
Auch hier hatten wir eine „Riesengaudi“ und die Lachmuskeln 
wurden aufs äußerste strapaziert. Den Abend verbrachten wir 
gemeinsam in einem urtypischen bayrischen Restaurant. 
Am letzten Tag des Ausflugs besuchte wir noch das Kloster An-
dechs am Starnberger See und verbrachten zusammen einen 
gemütlichen Sonntagvormittag.
Seit einigen Jahren nehmen ein Teil der Montagskicker auch 
am Treffen der alten Athleten teil. Hier heißt es die noch vor-
handene Fitness beim Kugelstoßen, dem Medizinballwurf, dem 
Standweitsprung und beim Schleuderballwurf unter Beweis zu 
stellen. 
Wie bei allen anderen Aktivitäten stehen auch hier der Spaß und 
das gesellige Zusammensein im Fordergrund. 

Die AH-Abteilung ist derzeit mit 14 Mann eine ausgeglichene 
Einheit, die immer am Freitagabend von 19:00h bis 20:30h in 
der Hausener Halle ihr Training absolviert. Wichtig ist den Sport-
kameraden das anschließende gemütliche Zusammensein im  
Café Laeubin in Hausen. Die AH-Abteilung unterstützt die RG 

bei Heimkämpfen mit Thekendienst und steht auch bei anderen 
Anlässen wie Staedlifest zur Verfügung. Der diesjährige Ausflug 
führt die Mannen vom 16. - 18. September ins Allgäu zum dor-
tigen Almabtrieb.

„AH-Abteilung“ Freitags aktiv

„Montagskicker“ spielen in Gersbach



Trainingszeiten

Und wann kommst du, um ein RG-STAR zu werden?

Trainingszeiten der RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Jugend
Montag   18.00 – 19.45 Uhr  Jugend E (bis 9 Jahre) Anfänger Stadthalle Zell i.W.
Montag  18.00 – 19.45 Uhr   Jugend, Bergkopfhalle Gersbach
Dienstag    18.00 – 19.45 Uhr   Jugend D u. C (10 – 14 Jahre) Festhalle Hausen i.W.
Mittwoch*  19.00 – 21.00 Uhr   Jugend-Fördertraining Stadthalle Zell i.W.
Freitag   18.00 – 19.45 Uhr   Jugend bis 14 Jahre Stadthalle Zell i.W.
Einige RG-Jugendliche besuchen auch Montags das Stützpunkttraining in Freiburg.

Aktive
Dienstag   20.00 – 22.00 Uhr   Aktive (ab 14 Jahre) Festhalle Hausen i.W.
Mittwoch*  19.00 – 21.00 Uhr   Aktive (ab 14 Jahre) Stadthalle Zell i.W.
Freitag   20.00 – 22.00 Uhr   Aktive (ab 14 Jahre) Stadthalle Zell i.W. 
* Kombiniertes Jugend-Fördertraining und Aktive

Alte Herren
Freitag  19.00 – 20.30 Uhr   Festhalle Hausen i.W.
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Klemens Rümmele
Freiatzenbacherstr. 15
79669 Zell im Wiesental
Tel./Fax 0 76 25 / 84 54
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Kommen die neuen RG-STARS der Zukunft aus dem Kinderferienprogramm?

Im Rahmen des Kinderferienprogramms der Stadt Zell trafen sich 
siebzehn sportbegeisterte Kinder (drei Mädchen und vierzehn 
Jungs) in der Zeller Stadthalle und erlebten zwei schöne Stunden 
mit den Jugendtrainern der Ringgemeinschaft Hausen-Zell im 
Ringerraum der Kombinierten.
Jugendleiter Heinz Deiß begrüßte die Jugendlichen und stellte die 
beiden RG Jugendtrainer Armin Denner und Lars Wagner vor, die 
ein lustiges Bewegungsprogramm für die interessierten Jugend-

lichen zusammengestellt hatten. In den zwei unterhaltsamen 
Stunden wurden mit den Jungs und Mädchen eine Menge lustige 
Spiele, Balance Übungen und viele turnerische Bewegungsarten 
durchgeführt. 
Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmenden sowohl einen Plan mit 
den Trainingszeiten und Aktivitäten, welche die Ringgemeinschaft 
für den Ringer Nachwuchs anbietet, als auch eine Medaille als 
Geschenk und Anreiz für weitere Trainingseinheiten.

BARMER GEK Lörrach 
Chesterplatz 6
79539 Lörrach
Tel  0800 33 20 60 29 - 65 50*
Fax 0800 33 20 60 29 - 65 99*
loerrach@barmer-gek.de

Jetzt zur BARMER GEK wechseln!

Auch 2011 gilt:

Kein Zusatzbeitrag! 

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und  
 Mobilfunknetz sind für sie kostenfrei!



Sitzplatzbelegung
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07625/

Inh. Kurt

Moosmatt 3 D-79685 Häg - Ehrsberg

Tel: 07625-1416 Fax: -1408 www.elektroruemmele.de
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ELEKTROTECHNIK

ENERGIETECHNIK

NETZWERKTECHNIK

SCHALTSCHRANKBAU

AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Komplettlösungen aus einer Hand

Bernhard Beckert
Bifigstr. 4, 79677 Wembach - Tel: 07673 / 7363 - Fax: 07673 / 7744 - Email: bb@fliesen-beckert.de
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Bus sucht >> PARTNER <<
Sehr geehrte Leser,
gerne möchte ich mich Ihnen näher vorstellen, daher habe ich 
im Magazin Schultersieg eine kleine Anzeige geschalten.

Nachname: RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Vorname:  Jugendbus
Spitzname: Chauffeur / Coach

Lieblingsgetränk: Diesel
Hobbys:  Autofahren, am liebsten vollbesetzt   
  mit Ringern an einen Wettkampf
Beruf:  Ringertaxi für die Jugend
Werdegang: Auslieferung bis Anfang 2011: 
  Reisebus bei der Firma Heizmann in Zell i.W.
  aktuell:
  auf der Suche nach einer neuen Aufgabe  
  habe ich mich für meinen neuen Arbeitge- 
  ber RG Hausen-Zell entschieden
Lieblingsschuhe:  neue Reifen je nach Saison

Wie Sie aus meinem Steckbrief erfahren konnten, bin ich sehr 
beschäftigt und reise gerne. Um mir dieses Hobby weiterhin zu 
finanzieren suche ich Werbepartner, deren Logos ich in ganz 
Deutschland gegen Gebühr präsentieren darf. Sollten Sie Inte-
resse haben wenden Sie sich bitte direkt an meinen Manager 

Herrn Mike Mühlemann, da ich auf Grund meiner Tätigkeit für 
die RG nur schwer zu erreichen bin.

Kontaktdaten: 
Mike Mühlemann
Müßmattstr. 38
79618 Rheinfelden
Tel: P: +49 / 7623 / 798767  H: +49 / 163 / 311 9568
Email: marketing@rghausenzell.de

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme
Jugendbus RG Hausen-Zell
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Danke
Unsere Sponsoren - und Werbepartner
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, Kooperations und Werbepartnern für die langjährige Unter-
stützung. Ohne diese Unterstützung wäre der Sportbetrieb auf diesem hohen Niveau nicht möglich.
Wir bitten alle unsere Freunde und Vereinsmitglieder dieses Engagement zu würdigen und unsere Part-
ner bei Anschaffungen und Einkäufen primär zu berücksichtigen.

Ohne die Sponsoren, Werbepartner, und die freiwilligen Helfer 
könnte die RG nicht bestehen. Zumindest nicht auf diesem hohen 
Niveau.
Hochklassiger Amateursport ist heutzutage nicht mehr ohne die 
Unterstützung aus der Wirtschaft denkbar.
Die RG dankt deshalb allen Unternehmen, die durch finanzielle Hilfe 
zu den Erfolgen der RG beitragen. 

Jeder Titel, der von den Ringern der RG gewonnen wird, ist gleich-
zeitig ein dickes Dankeschön und positive Bestätigung.

Und auch den Aktiven im Hintergrund, den oft unbemerkt agie-
renden freiwilligen Helfern, sei an dieser Stelle gedankt. Eure Lei-
stung ist mindestens so hoch einzuschätzen, wie die unserer Ringer.

Die Sponsoren der RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Badenova AG &  Co. KG  (Lörrach)
Badische Staatsbrauerei Rothaus AG (Grafenhausen-Rothaus)
Mahle GmbH (Stuttgart)
Sparkasse Schopfheim-Zell (Schopfheim-Zell)
VR-Bank e.G. Schopfheim-Maulburg (Schopfheim-Maulburg)

Die Werbepartner der RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Architekten Brüderlin & Klemm  Schopfheim
Autohaus Schlageter  Zell-Mambach
Autohaus Schubnell GmbH  Zell-Atzenbach
Baugeschäft Weiß GmbH  Hausen
Bergbrunnenlift Gersbach  Gersbach
Berger Heizungsbau GbR  Hausen
Binder und Blum Bauunternehmen GmbH  Schopfheim
Bodygym  Schopfheim
Dietsche Heizungsbau GmbH  Zell-Mambach
EnergieDienst AG / NaturEnergie AG  Rheinfelden
Elektrotechnik Spiegelhalter  Schopfheim
Gasthaus Zum Wilden Mann  Zell
Gipsergeschäft Löffler GmbH  Zell
Glas Fritz  Lörrach
Glaserei Engler GmbH  Zell-Atzenbach
Gusstechnik Schopfheim GmbH & Co. KG  Schopfheim
Heizmann Reisen  Zell
Infotronic GmbH S. Kiefer  Zell
Kiefer Getränkevertrieb  Zell
Landmetzgerei Zumkeller  Zell-Riedichen
Lapp OHG - Xerox Vertragspartner  Freiburg
Lieler Schlossbrunnen Sattler KG  Liel
Maier GmbH Heizung und Sanitär  Zell
Metzgerei Dieter Greiner   Hausen
Metzgerei Adler / Joachim Lederer  Weil am Rhein
MK Bau  Zell
Paul Kraus GmbH  Schopfheim
Pizzeria Escopazzo  Zell
Pizzeria Wiese  Zell
R & M Design  Zell
Räuber Maler Inh. Kurt Räuber  Zell
Streich Mühle  Wieslet
SV SparkassenVersicherung Rainer Waßmer  Zell
Titze Optik-Schmuck Inh. Gerhard Krepinsky  Zell
Wildpreth Werbeverlag  Steinen
Wohngut Wuchner  Todtnau
WWL  Zell
ZG Raiffeisen Energie  Efringen-Kirchen
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Solarthermie
Fotovoltaik

Ökostrom

Holzpellets

Mikro-KWK

Energiespartipps

Bioerdgas

Förderprogramme

Die Energiewende 
          für Ihr Zuhause
Ob Energieeffi zienz, erneuerbare Energien 
oder dezentrale Energieversorgung: Wir treiben 
die Energiewende voran. In der Region und bei 
Ihnen zu Hause.

badenova.de/energiewende

9826_ANZ_EneWen_Haus_A4_4c.indd   1 22.07.10   08:58

Impressum

Herausgeber:
RG Hausen-Zell 1971 e.V.
Geschäftsstelle
Cornelia Weisskopf
Am Park 6
79669 Zell im Wiesental

Redaktion:
Mike Mühlemann

Fotografen:
Kristoff Meller
Mike Mühlemann
Jürgen Rapp
Rainer Waßmer

Texte:
Mike Mühlemann
Jürgen Rapp
Patrick Sutter
Rainer Waßmer

Anzeigen:
Mike Mühlemann

Coverfoto(s):
Kristoff Meller
Mike Mühlemann
Rainer Waßmer

Gestaltung / Druckvorbereitung:
Mike Mühlemann

Druck:
Druckerei Schmidt, Müllheim

Auflage:
750 Stück

RG im Internet:
www.rghausenzell.de

Sämtliche Texte und Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Nach-
druck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers. Unaufgefordert eingesandte Manuskripte und Fotos 
können nicht zurückgeschickt werden.

42

Im Sport braucht man das 
Quäntchen Glück. Im Leben 
ein Stück Sicherheit.

Was auch passiert:

Ihr Partner für 
Sicherheit und Vorsorge
in allen Lebenslagen.

SV Team Wiesental u. 
Oberes Wiesental
Bahnhofstr. 3
79669 Zell im Wiesental
Tel. 07625 1876  
Fax 07625 8610




